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Ein starkes Stück Beteiligung 
 

 
demokratisch legitimiert 
  
  
Vielfalt inklusive 
  
 
 
vor Ort, wohnortbezogen 
  
  
Barrierefreie Zugänge 
  
  
von der Stadt unterstützt 
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 1976 beschließt der Rat der Stadt Köln eine 

Seniorenvertretung einzurichten und wählen zu 
lassen. 

 
 1978 findet die erste Wahl zur Seniorenvertretung als 

Urnenwahl statt. 
 
 1986 stellt die Stadt das Wahlverfahren auf die 

Briefwahl um. 
 
 Bei der letzten Wahl der Seniorenvertretung im Jahr 

2011 lag die Wahlbeteiligung bei 28 Prozent. 
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 Die Seniorenvertretung der Stadt 
Köln wird in allgemeiner, 
unmittelbarer, freier, gleicher und 
geheimer Wahl für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt. 

  

 Die Seniorenvertretung der Stadt 
Köln ist ehrenamtlich, überparteilich 
und überkonfessionell tätig.  
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Vielfalt inklusive 
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Wahlberechtigt (aktiv und passiv) sind alle Kölner Einwohner/innen über 60 
Jahre unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft. 

Für ausländische Kandidat/innen gilt nach der Wahlordnung ein besonderer 
Minderheitenschutz. 
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Stark vor Ort 
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 Es wird in 9 Wahlbezirken gewählt. Ein 

Wahlbezirk entspricht einem Stadtbezirk. 
  
 Pro Wahlbezirk sind die 5 Kandidaten/innen 

gewählt, die die meisten Stimmen erhalten 
haben. Die gewählten Seniorenvertreter 
erfüllen ihre Aufgaben im jeweiligen 
Stadtbezirk.  

 
 Für ausländische Kandidaten gilt der 

Minderheitenschutz. 
 
 Alle Gewählten bilden die 

Seniorenvertretung auf Stadtebene. 
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 Das Stimmrecht wird seit 1986 durch 

Briefwahl ausgeübt. 
  
 Die Briefwahlunterlagen werden spätestens 

ab dem 30.9.2016 verschickt. 
  
 Wahltag ist der 22.10.2016. Da es sich um 

eine Briefwahl handelt, müssen die 
Stimmzettel bis spätestens an diesem Tag 
bei der Wahlorganisation der Stadt Köln 
eingegangen sein. 

  
 Jede/r Wähler kann bis zu fünf Stimmen 

abgeben. 
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 Die Stadt Köln unterstützt die Wahl zur 

Seniorenvertretung mit Maßnahmen der 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit. Hierzu 
wurde die Projektgruppe „Wahl der 
Seniorvertretung der Stadt Köln“ ins Leben 
gerufen. Ziele sind die Bereitschaft zu 
Kandidaturen zu stärken und für eine hohe  
Beteiligung an der Wahl zu werben. 

 
  

  
 Phase 1 
 
 Juni bis August 
 für Kandidaturen werben  
 
  
  
 Phase 2 
 
 Oktober 
 für Wahlbeteiligung werben  
 
  

  
 Die Wahlorganisation der Stadt Köln berät 

potentielle Kandidat/innen, regelt die 
Formalitäten mit ihnen, führt die Wahl 
durch und stellt das Ergebnis fest. 

  



Die Oberbürgermeisterin 

Die Seniorenvertretung der Stadt Köln 
 

 

Telefon Hotlines 
  

Wolfgang Guth, 2 21-2 75 86 

Projektgruppe Wahl der Seniorenvertretung der Stadt Köln 2016 

  
 Fragen zur Seniorenvertretung 
 
 Tel.: (02 21) 221 – 2 74 08 
  

  
 Fragen zur Kandidatur und zum 

Wahlverfahren 
 
 Tel.: (02 21) 221 – 2 12 12 
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 KölnerLeben 
 
 Internet nutzen (stadt-koeln.de, 

andere seniorenorientierte Portale) 
 
 Pressearbeit (auch Kölner 

Wochenspiegel, Stadtteilzeitschriften)   
 
 Veranstaltungen 
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1. Lust und Interesse haben, die Lebensbedingungen der 
älteren Generation in Köln nachhaltig mitzugestalten. 

2. Sich selbst zur Kandidatur entschließen oder durch andere 
vorschlagen lassen.  

3. Kontakt mit der Wahlorganisation der Stadt Köln 
aufnehmen, dort die amtlichen Unterlagen zur Kandidatur 
abholen und eine ausführliche Beratung erhalten. 

4. Zwanzig Unterstützerinnen und Unterstützer über 60 
Jahren mit Wohnsitz im selben Stadtbezirk gewinnen, in 
dem auch der Kandidat/die Kandidatin wohnt. 

5. Kurzes Kandidatenprofil erstellen, das mit den 
Wahlunterlagen an die Wählerinnen und Wähler verschickt 
wird. 

6. Bis spätestens zum 28. August, besser aber deutlich 
früher, alle Unterlagen bei der Wahlorganisation der Stadt 
Köln einreichen. 

7. Viele Wahlberechtigte gewinnen, die mit einer ihrer 
maximal fünf Stimmen den Kandidaten/die Kandidatin 
wählen. 
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Vielen Dank. 


